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Kooperationen

Das in 1,5 Jahren entwickelte und realisierte in-
novative Pflanzsystem besteht aus einem ästheti-
schen Übertopf mit Wasserspeicher, Wasserstands-
anzeiger und Dochtsystem zur automatischen 
Bewässerung. In das auswechselbare und kom-
postierbare Innenteil, ein Behälter aus Biokunststoff 
(Tiefziehteil mit Folie versiegelt), sind ausgewählte 
Samen und Erden biologischer Herkunft bereits 
eingebracht. Dazu wurde eine entsprechende Auto-
matisierungslösung entwickelt, um die angestreb-
ten Verkaufszahlen von 30.000 Stück im ersten 
Jahr auch bedienen zu können. Neben Kunststoff-
Know-how, Design und gärtnerischem Fachwissen 
wurden auch die Marketingüberlegungen bei dem 
neuen Produkt mit berücksichtigt. Für die Vermark-
tung wurde mit der Stadtkind Marketing & Sales 
GmbH sogar ein eigenes Unternehmen gegründet. 

www.stadtkind.co.at

Diese zweitgleisige Bestückung wird somit den Be-
dürfnissen konservativer Kundengruppen gerecht, 
ebenso wie den Anforderungen neuer Kundengrup-
pen, deren Augenmerk auf Energiesparen liegt. 
Die Kunststoff-Gehäuseteile mussten so konzipiert 
werden, dass sie für beide Lampentechnologien 
geeignet sind. Wurde beispielsweise bei früheren 
Leuchten-Generationen die Ableitung der Bauteiler-
wärmung im Betrieb aufwändig mit Tests ermittelt, 
hat die Projektgruppe dies hier bereits im Vorfeld 
mittels Simulation optimiert. Die Hybrid-Leuchte ist 
die technologische Basis für eine gänzliche Neu-
entwicklung einer Aspöck-Produktfamilie, die in 
den nächsten Monaten in Richtung Serienentwick-
lung geführt wird. „Langfristig schätzen wir, dass 
wir 25-30 % unseres Umsatzes auf Basis dieser 
Neuentwicklung generieren werden können“, sagt 
Geschäftsführer Karl Aspöck.

Produktinnovationen Made in Austria 

Mehr als ein Blumentopf
„Wir wollten einmal die reine Zulieferschiene verlassen und selbst ein innovatives Produkt entwickeln und vertreiben“, sagt 
Mag. Gerhard Filzwieser, Geschäftsführer der Industrietechnik Filzwieser GmbH in Gaflenz. Der grüne Daumen des Mitge-
schäftsführers war schließlich ausschlaggebend für die Grundidee: Stadtkind, eine „Convenience-Lösung“ im Bereich des 
Urban Gardenings.

Die Projektpartner
Industrietechnik Filzwieser aus Gaflenz ist ein 
Kunststoff-Spezialist, von der Entwicklung, über 
den Werkzeugbau und die Automatisierungstech-
nik, die Spritzguss- und Baugruppenmontage, die 
Folienextrusion bis zur Folienkonfektionierung und 
Veredelung. Filzwieser entwickelte und produzier-
te sämtliche Kunststoff-Komponenten wie Spritz-
guss-Behälter aus gefülltem Kunststoff und Folie 
und Tiefziehteil aus Bio-Kunststoffen. 

www.filzwieser.eu
IM Polymer GmbH aus Leoben entwickelte einen für 
diese Anwendung zugeschnittenen Bio-Kunststoff. 

www.impolymer.at
Die Käfer KG, ein Gärtnereibetrieb aus Gresten, 
steuerte mit einer sehr gezielten Vorauswahl der 
angebotenen Kräuter und Pflücksalate und der 

Auswahl der Erden das notwendige pflanzenspezi-
fische Know-how bei. 

www.blumenkaefer.at
 

Kooperation als Erfolgsrezept für Innovation

Neue Hybrid-Leuchte für Anhänger
Seit über 30 Jahren produziert das Familienunternehmen Aspöck Systems in Peuerbach Lichtanlagen für Fahrzeuganhänger. 
In Zusammenarbeit mit zwei weiteren KC-Unternehmen entstand ein neues Lichtanlagensystem, das sowohl mit konventio-
nellen Leuchtmitteln als auch mit energiesparenden LED’s bestückt werden kann.

Wirtschaftslandesrat Michael Strugl (re): „Wie das Projekt 
gezeigt hat, gelingt es gemeinsam schneller und kos-

tengünstiger, neue innovative Verfahren und Produkte zu 
entwickeln. Ein wichtiger Baustein für den Erfolg solcher 
Projekte ist dabei die Unterstützung an der Schnittstelle 

zwischen Wirtschaft und Forschung, wie sie Business Upper 
Austria mit ihrem Clusternetzwerk für KMU bietet.“ 

Bild: Land OÖ/Liedl  

Die Projektpartner
Aspöck Systems mit Sitz in Peuerbach ist Europas 
führender Hersteller von kompletten Lichtanlagen 

Mag. Gerhard Filzwieser (Industrietechnik Filzwieser) 
und Mag. Elmar Paireder (KC) präsentieren 

das in einem Cluster-Kooperationsprojekt realisierte 
„Stadtkind“, eine 100% österreichische Lösung, 

entwickelt und gefertigt in Österreich. 

für Fahrzeuganhänger. Darüber hinaus produziert 
die Firma Beleuchtungseinheiten bzw. Verkabelun-
gen, Steckverbindungen und Verteiler für verschie-
denste Fahrzeuge. 

www.aspoeck.at 
Das Unternehmen HARATECH Manfred Haiberger 
e.U., Allhaming, hat Know-how und die langjährige 
Erfahrung für die fertigungsgerechte Konstruktion 
von Kunststoffteilen. Besondere Kompetenzen lie-
gen im Bereich der virtuellen Bauteilauslegung und 
Simulation und Rapid Prototyping. 

www.haratech.at 
Die PTM Kunststofftechnologie GmbH in Nattern-
bach baut und konstruiert seit 1998 Spritzguss-
werkzeuge in einem hohen Komplexitätsgrad und 
bietet dabei Unterstützung von der Konstruktion bis 
zur modernen Fertigung an. 

www.ptm.co.at 




